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■  HORNUSSEN: Hornusserfeste 2026 Büren zum Hof

Ein würdiger Abschluss der Hornusserfeste 2026
Das zweite Festwochenende in Büren zum Hof begeisterte mit packendem Hornussersport und herzlicher Gastfreundschaft  
Am vergangenen Wochenende stand 
Büren zum Hof nochmals ganz im Zei-
chen des Hornussersports. Im Rahmen 
der Hornusserfeste 2026 fand am Frei-
tag, 28. August 2026, der Veteranentag 
des Mittelländisch-Westschweizerischen 
Hornusserverbands statt. Am Samstag, 
29. sowie am Sonntag, 30. August 2026, 
ging das Interkantonale Fest über die 
Bühne. 
Die zahlreichen Zuschauer/innen ver-
folgten spannende und hochstehende 
Wettkämpfe mit. 

3. und 4. Stärkeklasse
Die Mannschaften der 3. und 4. Stär-
keklasse absolvierten ihre Spiele am 
vergangenen Samstag bei Sonnenschein 
und im Laufe des Nachmittags mit zu-
nehmendem Seitenwind. 
In der 3. Stärkeklasse legte Zollbrück 
den besten Start hin. Das Team setzte  
sich vor dem Mittag mit 29 Punk-
ten Vorsprung und ohne Nummer 
an die Spitze. Busswil bei Heimiswil, 
Auswil-Wyssbach A und Thörishaus- 
Frauchwil-Zimlisberg A konnten das 
Ries ebenfalls sauber halten und bil-
deten das Verfolgertrio. Am Nachmittag 
vermochte Zollbrück im 5. Ries eine 11 
nicht abzuwehren und fiel aus der Ent-
scheidung. Auswil-Wyssbach A steiger-
te sich mächtig und belegte den ersten 
Rang (0 Nr. / 1275 Punkte) vor Busswil 
bei Heimiswil (0 Nr. / 1204 Punkte) so-
wie Thörishaus-Frauchwil-Zimlisberg A 
(0 Nr. / 1019 Punkte).  
Bei den Einzelschlägern siegte Toni Hof-
stetter, Schüpbach B, denkbar knapp 

Favorit Höchstetten A setzte sich in der 1. Stärkeklasse souverän durch. 

Programm Burgdorfer 
Stadtlauf
Ab 13.00 Uhr: 	 Laufzentrum im Kirch- 
	 bühl 23 geöffnet
Ab 14.00 Uhr:	 Festwirtschaft auf dem 
	 Kronenplatz
15.00 Uhr:	 Start Aemme-Gröögle
15.15 Uhr:	 Start Oberstadt-Jogger/ 
	 innen
15.30 Uhr	 Start Pestalozzi-Schüler
15.45 Uhr:	 Start Pestalozzi-Schüler- 
	 innen
16.00 Uhr:	 Start Zähringer-Runner
16.15 Uhr:	 Start Zähringer-Runner- 
	 innen
16.30 Uhr:	 Start Solätte-Sprinter/in- 
	 nen, Start Berchtold-Läu- 
	 fer/innen, Rangverkündi- 
	 gung Schülerkategorien
17.50 Uhr:	 Start Kurzstrecke 5 km
18.00 Uhr:	 Start Hauptlauf 10 km
	 Rangverkündigung Kurz- 
	 strecke und Hauptlauf

■  LAUFSPORT: 44. Burgdorfer Stadtlauf

Der Burgdorfer Stadtlauf – das beliebte Lauffest für alle. � Bild: Archiv

Am kommenden Samstag, 5. Sep-
tember 2026, ist es soweit: Der 44. 
Burgdorfer Stadtlauf findet bei vo-
raussichtlich besten Bedingungen statt 
und wird die Stadt in ein Lauffieber  
versetzen! 

Das OK ist bereit!
Das OK unter der Leitung von Präsi-
dent Markus Pfister steckt mitten in 
den letzten Vorbereitungen. Auf und 
neben der Strecke sind zahlreiche fleis-
sige Helferinnen und Helfer im Einsatz 
und sorgen dafür, dass alles rechtzeitig 
bereit ist. Die Musikbands, die an der 
Strecke aufspielen, proben ein letztes 
Mal oder stimmen ihre Instrumente für 
den perfekten Klang. Thomas Schärer 
und Arlette Strauss von der Chäshüt-
te Burgdorf bereiten eifrig die schönen 
Lebensmittelkörbe für die Schnellsten 
jeder Kategorie vor und der DJ er-
gänzt gegenwärtig seine Musiksamm-
lung mit den neusten Hits. Die Ver-
antwortlichen der Busland AG haben 
die letzten Umleitungen der Buslinien 
während des Stadtlaufs veranlasst. Der 
Personalchef des Stadtlaufs hat die Ein-
satzlisten der zahlreichen Helfer/innen 
erstellt und dankt allen, die als helfen-
de Hände mitanpacken. Gegenwärtig 
fehlen noch wenige Helferinnen und 
Helfer. Wer am Samstag, 5. Septem-
ber 2026, zwischen 12.00 und 17.30 
Uhr Zeit und Lust hat, mit seinem per-
sönlichen Einsatz zum Gelingen des 
Stadtlaufs beizutragen, kann sich unter  

www.helfer.burgdorfer-stadtlauf.ch an- 
melden.
Die Anmeldezahlen für den Burgdor-
fer Stadtlauf sind erfreulich und das 
OK hofft, in diesem Jahr einen neuen 
Teilnehmendenrekord zu verbuchen.

Bist auch du bereit?
Einige Läuferinnen und Läufer holten 
sich in den vergangenen Tagen den 
finalen Schliff bei individuellen Lauf-
trainings auf der Strecke oder dachten 

Burgdorf ist bereit für den 44. Burgdorfer Stadtlauf

sich die richtige Taktik für den Sprint 
auf das Schloss aus. Viele Knaben und 
Mädchen besuchten die Kindertrai-
nings und sind voller Vorfreude auf den 
Lauf und die Atmosphäre. Dank der 
Partnerschaft mit «Visana» zahlen in 
diesem Jahr Kinder und Jugendliche bis 
und mit der Kategorie Berchtold-Run-
ner/innen kein Startgeld!
Diejenigen, welche in den kommenden 
Tagen noch vom Lauffieber gepackt 
werden oder spontan am Burgdorfer 

Stadtlauf starten wollen, können sich 
nach wie vor online anmelden oder sich 
am Lauftag spontan und unkompliziert 
bis eine halbe Stunde vor dem jewei-
ligen Start im Laufzentrum im Kirch-
bühl 23 nachmelden. Das OK freut sich 
auf alle Läufer/innen. 
Und wer selbst nicht laufen kann oder 
mag, kann den Stadtlauf selbstverständ-
lich dennoch besuchen und die kleinen 
und grossen Sportlerinnen und Sportler 
auf der Strecke anfeuern. Auch dieses 
Jahr wird die Stadtlauf Festwirtschaft 
auf dem Kronenplatz durch das SAZ 
Burgdorf betrieben. Das OK ist ausseror-
dentlich erfreut über dieses Inklusions-
projekt und hofft, dass viele Burgdorfe-
rinnen und Burgdorfer den Weg auf den 
Kronenplatz finden werden.
Es ist unumgänglich, dass es bei der 
Veranstaltung zu Verkehrseinschrän-
kungen kommen kann. Das OK dankt 
allen für das Verständnis und Entge-
genkommen. Es wird garantiert viel 
laufen am Burgdorfer Stadtlauf 2026 – 
dem Lauffest für alle! � zvg

Allgemeine Informationen: www.burgdor-
fer-stadtlauf.ch; Anmeldeportal für den 44. 
Burgdorfer Stadtlauf: onreg.datasport.com/
burgdorfer-stadtlauf-2026

mit 118 Punkten vor Simon Flükiger, 
Tramelan, mit 117 Punkten und Matthi-
as Blaser, Auswil-Wyssbach A, mit 111 
Punkten. Als bester Nachwuchshor-
nusser platzierte sich Mike Schlatter, 
Lyss B, mit 86 Punkten. Er verwies Nils 
Uhlmann, Aefligen, um einen Punkt auf 
den 2. Rang. 
In der 4. Stärkeklasse siegte Aetin-
gen-Limpach B (2 Nr. / 1216 Punkte) 
vor Wangenried-Wanzwil (2 Nr. / 872 
Punkte) und Steingrube-Zimmerberg (3 
Nr. / 982 Punkte). Letztere Mannschaft 
konnte am Nachmittag als einziges Team 
das Ries sauber halten, verbesserte sich 
damit von Rang 10 auf Rang 3 und 
freute sich riesig über das dritte Horn. 
Das Team zeigte eindrücklich, dass man 
nie aufgeben darf und bis zum Schluss 
kämpfen muss, um belohnt zu werden.

Bei den Einzelschlägern siegte Chris
toph Rösch, Aetingen-Limpach B, sou-
verän mit 118 Punkten vor Christian 
Aebersold, Oberdiessbach C, mit 108 
Punkten und Samuel Röthlisberger, 
Wasen-Lugenbach D, mit 106 Punkten. 
Bester Nachwuchshornusser war Timon 
Spahr, Ersigen B, mit 63 Punkten.

1. und 2. Stärkeklasse
In der 1. Stärkeklasse traten zahlreiche 
NLA-Mannschaften an. Favorit Höch-
stetten A wies nach dem Anhornussen 
bereits fast 80 Punkte Vorsprung auf 
den ersten Verfolger Wasen-Lugenbach 
A aus. Da die Mannschaft auch in der 
Folge eine tadellose Riesarbeit zeigte 
und am Bock sogar noch aufdrehte, war 
ihr der erneute Festsieg nicht mehr zu 
nehmen. Höchstetten A triumphierte 

Interkantonales Fest, Büren 
zum Hof – Mannschaften
1. Stärkeklasse
1. Höchstetten A �  0/1990
2. Heimiswil A �  0/1759
3. Wasen-Lugenbach A�  0/1719
4. Rüdtligen-Alchenflüh A �  0/1645 

2. Stärkeklasse
1. Bigel-Goldbach  �  0/1182
2. Aetingen-Limpach A �  1/1407
3. Alchenstorf B �  1/1406 
4. Bowil  �  1/1322

3. Stärkeklasse
1. Auswil-Wyssenbach A� 0/1275
2. Busswil b. Heimiswil �  0/1204
3. Thörishaus-Frauchwil-Zimlisberg A� 0/1019
4. Zollbrück � 1/1240 

4. Stärkeklasse
1. Aetingen-Limpach B� 2/1216
2. Wangenried-Wanzwil � 2/872
3. Steingrube-Zimmerberg � 3/982
4. Wasen-Lugenbach D  � 3/927

 � Bilder: zvg

Heimiswil A belegte den 2. Platz in der 1. Stärkeklasse.  

mit 0 Nummern und 1990 Punkten. 
Weitere acht Mannschaften blieben ohne 
Nummer. Heimiswil A steigerte sich am 
Nachmittag am Bock und freute sich mit 
1759 Punkten über den zweiten Rang. 
Wasen-Lugenbach A belegte mit 1719 
Punkten den 3. Rang.
Bei den Einzelschlägern entschied Stefan 
Studer, Höchstetten A, das Fest für sich. 
Das Podest wurde mit zwei seiner Team-
kollegen komplettiert: Nino Schüpbach 
erreichte 136 Punkte, Michael Kummer 
135 Punkte. Den Preis als bester Nach-
wuchshornusser durfte Remo Wyss, 
Obergerlafingen A, mit 69 Punkten in 
Empfang nehmen.
In der 2. Stärkeklasse hielt bis am Abend 
einzig die Mannschaft aus Bigel-Gold-
bach das Ries konsequent sauber und 
sicherte sich somit das erste Horn, ob-

wohl sie mit 1182 Schlagpunkten am 
Bock nicht überzeugte. Das zweite Horn 
nahm Aetingen-Limpach A mit einer 
Nummer und 1407 Punkten in Emp-
fang, das dritte ging an Alchenstorf mit 
einer Nummer und 1406 Punkten.  
In der Einzelschlägerwertung hatte der 
Alchenstorfer Peter Berchtold die Nase 
vorn mit einem Schlussresultat von 134 
Punkten. Zu ihm aufs Podest gesellten 
sich Martin Kramer, Häusernmoos, 122 
Punkte, und Christian Jaun,  Bigel-Gold-
bach, 121 Punkte. Etienne Brunner, Lys-
sach B, 81 Punkte, durfte nicht nur den 
Preis als bester Nachwuchshornusser 
in Empfang nehmen, sondern auch die 
Zweitauszeichnung.
Viele Besucher/innen verweilten nach 
dem sportlichen Teil auf dem Festplatz 
und genossen das schöne Wetter und 
die Atmosphäre.
Die Hornusserfeste 2026 in Büren zum 
Hof werden noch lange in bester Erin-
nerung bleiben. � zvg
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.2026.hornusser.ch

Stefan Studer, Höchstetten A. 


